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Mittlerweile sind wir auch in Österreich 
regelmäßig mehrmals im Jahr mit Natur-
katastrophen konfrontiert. Eine Vielzahl 
an Naturereignissen beschädigen oder 
zerstören öffentliche Infrastruktur sowie 
privaten Besitz. 

GERINGER VERSICHERUNGSSCHUTZ
Als Naturereignisse gelten im Versiche-
rungs-Jargon folgende Gefahren: Hoch-
wasser, Überschwemmung/Überflutun-
gen, Vermurung, Rückstau, Erdbeben, 
Schneelawinen, Hurrikan. Immer öfter 
kommt es auch zum Anstieg des Grund-
wassers im Zuge eines Hochwassers oder 
einer Überschwemmung. Für all diese 
Ereignisse wird in den bestehenden Ver-
sicherungslösungen entweder keiner 

oder sehr geringfügiger Versicherungs-
schutz geboten. Insbesondere dort wo lt. 
HORA ein hohes Überschwemmungsri-
siko vermerkt wird, kann generell kein 
Versicherungsschutz angeboten werden. 

FONDS STÖSST AN GRENZEN
Die öffentliche Hand trägt bis heute 
durch sehr hohe Beiträge über den Kata-
strophenfonds zur Schadenbewältigung 
nach Naturkatastrophen bei, doch dieser 
Fonds stößt mittlerweile an seine Gren-
zen. Außerdem gibt es aus dem Katast-
rophenfonds kein Anrecht auf Entschä-
digung, sondern muss man einen Antrag 
stellen und hoffen einen Teil des erlitte-
nen Schadens refundiert zu bekommen. 
Auf eine Versicherungslösung wie in 
vielen Ländern Europas (so haben Spa-
nien, Großbritannien, Norwegen, Schwe-
den, Belgien oder auch die Schweiz ein 
Katastrophenversicherungs-Modell 
erfolgreich eingeführt) wartet man in 
Österreich jedoch vergebens – eine poli-

tische Lösung ist nicht in Sicht, da der 
berühmte in Gummistiefeln überreichte 
Scheck ein beliebtes politisches Marke-
tingkonzept in eigener Sache ist. Stu-
dien zeigen jedoch, dass ein minimaler 
Zuschlag zu allen bestehenden Feuerver-
sicherungen sämtliche Naturschäden in 
Österreich p.a bei weitem abdecken 
würden. Da kann man nur hoffen das 
der jetzige Finanzminister sich diesem 
schon längst fälligen Thema annimmt, 
wofür seitens der Versicherungswirt-
schaft schon seit langem Lösungen 
auf dem Tisch liegen! 

„Unser Wissen ist 
Ihre Sicherheit.”
Tel. 01 503 62 33
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